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1. Bezirksliga:    VfL 1990 Gera – VfB Greiz    8 : 8 

Zum ersten Spiel in der neuen Saison konnten beide Teams in Bestaufstellung antreten und beide wollten den 

Sieg, wichtige Punkte zum Klassenerhalt. 

Die Geraer hatten ihre Doppel umgestellt und mit Mohrmann / Hiller eine starke Paarung gefunden, die gegen 

Thomas / Krause zwar nicht glänzten, aber siegreich blieben. Greiz hatte dafür mit Hempel / Schüßler und 

Reinhold / Oefler  in den anderen beiden Doppeln klar die Nase vorn. Anschließend spielte Tobias Schüßler 

überragend gegen Scherl und lies ihm beim 3:0 keine Chance. Genau entgegengesetzt erging es Uwe Hempel, 

der gegen Mohrmann das Nachsehen hatte. Auch Reinhold musste gegen einen sicher agierenden Jahn die 

Punkte abgeben. Krause brachte mit einem 3:1 Pflichtsieg den VfB wieder in Führung. Thomas war gegen Hiller 

chancenlos, Oefler wendete nach 1:2 Rückstand noch das Blatt zur 5:4 Gesamtführung nach der ersten 

Einzelrunde. In den folgenden Spitzeneinzeln zeigten die Greizer auch Spitzentischtennis. Hempel lag schon 0:2 

hinten, doch am Ende konnte er nach großem Fight mit 3:2 siegen, Schüßler setzte auch gegen Mohrmann seinen 

Siegeszug fort und war ihm in allen Belangen überlegen. Greiz führte nun schon 7:4 und man brauchte nur noch 

zwei Punkte zum Sieg. Krause schaffte es nicht  gegen Jahn, aber Frank Reinhold sollte es eigentlich gegen 

Newcomer Andrae richten. Doch es war nicht der Tag des Greizers, wieder eine Chance dahin. Völlig 

überraschend kam dann der Erfolg vom gut aufgelegten Stefan Oefler gegen Routinier Hiller, damit hatte gar 

keiner gerechnet. Jürgen Thomas sollte   

„ nun den Sack“ zubinden, aber auch das klappte nicht. Nun stand es nur noch 8:7 für Greiz. 

Als dann auch noch das Abschlussdoppel von den Geraern entschieden wurde, war es durch das Unentschieden 

zwar ein Punkt für den VfB, aber der Sieg war eben greifbar nahe, und ein Punkt ist im wahrscheinlichen 

Abstiegskampf  eigentlich zu wenig. 

 

 
Punkte für Greiz: Schüßler, Oefler je 2,5  Hempel 1,5  Krause 1  Reinhold  0,5 
 

 

 


